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Vollkommene Chinunſle. fa— Eaka — — — — a,ſteiget /gehen / und venam cephalicam, medianam uniie auff⸗ boſilicam inwendig an demEllbogen formiren .
ere ſteis Vena cava deſcendlens ,die hinabſteigende

venani Hol⸗Ader leiſtet ebenmaͤßig denen ramiftcatio .
eigende [ i nibus dér Aortæ , oder Der groſſen arteriæ de .

Pendentis Geſellſchafft / biß an Diebierdte Ver⸗
tebram derer Lenden / da macht ſie zwey ramos ,ùs mitmit Nahmen iliacos , deren der eine nach der

ſcen⸗rechten / und der andere nach der lincken Hand
inwendig und auswendig gehet / und giebt ramos
Tallen partibus , fo in dem Unterbauche begriffen

6 % ( ſind/ biß zu dem Ano , da ſie die vengs hæmor -
las GCC rhoidales exteruas macht ; Folgends ſteiget der
bzude⸗ſramus iliacus externus hinab in den Ober⸗
em dia·¶

Schenckel / die crurslem und die andern biß animen . die Saphenem , Frauen⸗oder Roſen⸗Ader / undnen odes an dieſenigen / welche am Ende derer Fuͤſſeanderef ſliegen /zumachen .
ch enmi

o >,
rechten

aDde
i

Das 13, Capitel.
ndents Von Det AnatomicKentrisinferiorisy
pi i

oder des Unter⸗Bauchs .
tander Welches iſt die klaͤreſte/ deutlichſte / und in
arteriæ penen Schulek gebraͤuchlichſte Ab⸗

`

es , D theilung des Menſchlichen
der So⸗ Leibes ?
rnas , Dié SY

Veſe iſts / die z. Venttes daraus macht / lae⸗zillares , egpremum , mediumu . infimum. Und dieſechultern ſind das Ygupt / die Bruſt / und derlinterbauch;g
a und



$ 4 Vollkommene Chirurgie . i
und extremitates , welche die Arme und died Mel
Deine find . Inet

ploa Was iſt der Unterbauch ? el

Der iſt diejenige Hoͤle des Leibes / welche

f die partes nutritias , ernehrende Theile in ſich z

f begreifft / die Nieren / die Blaſe / und alle dieſe . ſindd
nige / welche zu der generation beyderley Ge. unter
ſchlechte gewiedmet ſind . te vor

ae

Was iſt auswendig an dem Unterbauch a C
zubeobachten ? A choni

Seine unterſchiedene Regiones , und diſß⸗
ungleichen Theile / die er umb faſſet / oder in ſi¶ Wa⸗

begreiffet. en

Was ſind das vor Regiones ? c
€ s ift Regio epigaftrica , umbilicalisuni ſtino

hypogaſtrica , welde man fonften epigaftriun | | ileun
umbilicum , und hypogaſtrium nennet . ſie vo

Wie weit erſtrecket ſich ihr Tractus
f

cicoi . x ; myEr erſtrecket ſich von der Cartilagine Xi wG
phoidea oder Enfiformi biß an das Sdan eo
bein / deffen Theilung in drey gleiche Sheitl PUH
macht vie pnterfhiedlichen Regiones , da daß We
epigaſtriun die erſte von oben / umbilicus d en

andere / hypogaſtrion die dritte ift,
|

A

E s

|
meri
recte

dem

dieilWel
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und die Welche ſind die partes contentæ , enthalte⸗
ne Thelle / in dem epigaſtrio , und was vor

einen Platz oder Sitz nehmen ſie

welche“ daſelbſt eih?
le in ſich Die enthaltene Sheile in dem Epigaltrio
lle dieje . ſind die Leber / der Miltz / der Magen / und var
rley Ge. unter pancreas , Der Magen nimmt die Mi

te vornen ein : Die Leber in ver rechten €Seis
ten : Der Miltz in der lincken Seiten / und dieſe

erbaucß zwo Seiten regionisepigaſtricæh eiſſe U hypo -
ſchondris , rectum & ſiniſtrum .

- undo
Derin fit Was vor Theile ſind in regione

umbilical

enthalten / und was vor
eine Situation

2
haben fic ?

5 ?
ae Das ſind die meiſten derer duͤnnen inte⸗

icalis, utſ ſtinorum oder Daͤrmer / duodenumjejunum ,
gaftriumfi ileum , die in der Mitten ihren Ort haben/ da

ner.
|

fie von einem Theil derer 2. groſſen Daͤrmer

tactus ? cæci und cali , welche in denen Seiten liegen /
umbgeben ſind : Die Nieren ſind auch in die⸗

n ſer Gegend von unten / und ein wenig gegen

Q dem Hintern .
he heili
sda ul Welhe Theile find indem hypogaftrió
vilicus ) enthalten / und was vor eine Stelle

a baben fie innen ?
| Der allergroͤſſeſte Theil derer groſſen Daͤr⸗

|
mer coœœci und coli befindet ſich darinnen mit dem

recto gantz und gar : Es iſt auch ein Stůcke von

dem ileo daſelbſt / welches ſich in denen Seiten /

well die ilia und ilchia heiſſen/ einniſtet und veꝛſtecket;
| TZ und
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und in der Mitten unter dem Ole pubis leget
Die Blaſe uͤber dem inteſtino recto bey denen

Maͤnnern; und die Gebehr⸗Mutter bey denen

Weibern befindet ſich zwiſchen dem inteſtino

recto , Maſt⸗Darm und der Blaſe .

Wie eröffnet man einen todten Coͤrper in

einer oͤffentlichen demonſtration ?
Man faͤngt an mit einem Creut⸗Schnitt

uber die Haut / und unter der Kaͤhle biß unten

hinab / und ſchneidet uͤberzwerch von einer Sei⸗
ten zu der andern in der Gegend des Nabels :
Nach dieſem loͤſet man dieſe Haut an denen 4 .
Ecken ab / und gleich anfangs decket man pan⸗
niculum adipoſum auff / unter dieſer Fet⸗
tigkeit findet man eine wembranam carnoſam ,

welche panniculus carnoſus genennet wird⸗

Darnach iſt die membrana communis aller

Muſculorum des Unterbauchs / und diß iſt /was

Die Anatomici die fuͤnff Integumenta nennen⸗

als da ſind la ſupeau, die Ober⸗Haut / epider⸗
miĩs .dasaͤuſſere duͤnne Haͤutlein/ die dicke Haut
panniculus adipoſus , panniculus carnoſus ,
und membrana muſculorum communis .
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Wenn nun die fuͤnff Integumenta wegge⸗
nommen ſind / ſo findet man fuͤnff muſculos auff
ieder Seiten / die ſind obliquẽ deſcendens ,ob-
liqus aſcendens, transverſalis , rectus, und py -
gamidalis , vermittelſt deren fih dee Bauh
gusbreitet und wieder zuſammen ziehet.
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Darnah findet man eine membranam ,

pòer Haut / peritonæumgenannt/ dasNetz wel⸗

ches alle inteſtina in ſich faſſet / und den gangen
Uinterbauch inwendig umbgiebet . Dieſes peri -

tonæum iſt ſehr feſt an der erſten und dritten

Vertebra Des Ruͤcken angehefftet .
Das fette Netz / welches unmittelbar dar

unter iſt / heiſſet epiploon oder egofe das Netz ;

Es ſchwebet uͤber denen Daͤrmern hin und

her / und haͤlt ſie in nothwoendiaor Geſchmeidio⸗
Feit zu ihrem Ambte / es unterhaͤl auch die Hitze

des Magens / und thut ſeine n Bᷓytrag bey der

VDigeſtion und Verdauung .

Run iſt noch uͤbrig/ den Magen / das pan⸗

greas , die inteſtina , das meſenterium , die Le⸗

bers den Miltz / dieNieren / die Blaſe mit denen

partibus , die jur generation gehren , in denen

Maͤnnern die vala ſpermatica , die teſticulos ,
ſt/was

und virgam , penem ; Und in denen Weibern⸗

Die vafa Ipermatica , die teſticulos oder die ova·

ria , die Mutter und ihre Scheide / etc . zu ena⸗

miniren .

Aas ift der Magen ?

Œr ift ein receptaculum alimentorum ,

Behaͤltnuͤs der Nahrung an Speiſe u . Tranck /
welche durch die Speiſe⸗Roͤhꝛe oelaphagum , die
eine Roͤhre oder Art eines geraden Darmes iſt/

und von der Gurgel biß zu dem Eingang Des

Magens gehet / dahinein gebracht morden

F 4 Der
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i Der Magen lieget immediatè ynter dem dias f
VO

f phbregmate , zvlſchen der Leber und dem Miiltz⸗
er hat zwey orittecia oder Mund⸗Loͤcher / fin f 3
Eingang wird orificium fupérius , das obere

l
ileon .

Magen⸗Mund⸗Loch / ſein euferſtes Endeuniten, Wi
orificium inferius , der untere Magen⸗Mund

f genennet ; m AU iſt einer Sack⸗P feif⸗ €
fen nihe ungleich / de r groͤffeſtesSheil feines

ÈAN RU Corporis liegt zur lincken Seiten / er iſt zuſam Wa
Ei

RON men geſetzt von drey mernbranis , von einer com⸗
muni , die er von dem peritonæo bekoͤmmt / und Q

von zwo proprüs ; die zwo oberſten ſind eben und diger
glatt / die inwendige iſt gantz runtzlicht und ver⸗ ben /

ſchrumpfft. S da
Was iſt pancreas ? gend

Es iſt ein fettes Corpus ,
von viclen glan⸗

dolis Jfammen gefegtt7 : welde auh ie dergleis | gug
hend Haut eingewicke it ſind . Es lieget unter
dem orificio inferiore ftomachi ; un Dl il

der Concoction und zu andern Verri IU) int

mehr ; Deſſen vornehmf ſter Nus aber iſt / di 33wäfſrichte Feuchtigkeit von dem Gebluͤthe zu
|

bunn
ſepatiren / und ſie nachmahls in das duodesi| Fing
num , durch einen Canal oder duaamp ancrea - 4
ticum genaannitj gu bringen , Dieſer Succus , | weil

SofiasFeuchtigkeit di jenet/šen Chyluin mit [i Iing
der bili zu kermentiren, dadurch die groben
Theilgen von denen/ welche in die vala Lactea ſen

eingehen ſollen / zu bringen . Mao

In wie viel Arten theilet man die inteltina chet

oder Gedärme ? Se

In zeoo Aften/ in duͤnne und dicke .
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LpmaLa B

m dia - Wie pielſind denn duͤnne oder kleine k

Mile E Daͤrmer?
ſein Dtrey/ nehmlich duodenum , jejunum, und

is obere Fileon .

unten /¶ Wie viel hat es denn dicke oder groſſe
|

Mund Daͤrmer ?
Pfeif⸗ Drey : ccecum , colon und rectum.

ſein HT

P Warum heiſſet man dann etlichechedaͤrme na
er com . klein / und die andern grog ? |

mt / und Weil
die

kleinen viel duͤnner und geſchmei⸗
ben und diger ſind / Als die nichts mehr zu verrichten ha⸗ |

md peta | benz denn nur den Chylum aug dem Magen
[ in dag - Receptaculum zu befoͤrdern/ da hinge⸗ |

gen die groſſen viel dicker und ſtaͤrcker ſind / und

darzu dienen / daß ſie die groben Excrementa

lei⸗ ( Jaus dem Bauch abfuͤhren. i

Sigd die ſechs Daͤrme von gleicher
Laͤnge ?

AREN
Duodenum unter den kleinen und

be zudüuͤnnen der erſte / iſt nicht laͤnger als zwoͤlff quer

a ] gi eE |

ancrea - Jejunum , der andere / wird alſo genennet/ fiogen

iisuccus , weil er faſt allezeit ledigiſt / iſt fuͤnff Schuch
í lan

Derdritte heiſſet leon wegen ſeiner groſ⸗ |
|

iil
Lactea ſen Undgänge

indem et big an die Ofailium , P
wo er den Bruch an den Gemaͤchtern verurſa⸗ ia

tetina | Wets gebet ; Erhat eine Laͤnge faſt an die 20 . e

Schuhe . | | |
O T Qe



90 Vollkommene Chunurgis .

Der erſte von denen groſſen Daͤrmen
heiſſet cœcum ,er iſt ſehr kurtz / und hat eigentlich
mehr nicht als einen appendicem oder Sack /
eines Fingers lang .

Der folgende heiſſet colum .der iſt der breis

teſte unter allen / und voll kleiner Zellen/ die biß⸗
weilen mit Winden und andern materien /wel⸗

che die Colique , das Grimmen im Leibe erwe⸗

cket / angefüͤllet ſind : Er umgiebet die kleinen
oder důnnen Gedarme/ und nimmt ſeinen Weg
von oben in den Unterbauch / durch ſeine groſſe
circumvolutiones und Herumbdrehungenz iſt
ſeiner Laͤnge acht biß neun Schuhe .

Der letzte endlich iſt inte ſtinam rectum .
der Maſt⸗Darm / alſo genennet / weil er gantz ge⸗
rüde aus ju dem Ano gebet ; Cr ift nicht långe |

als die Hand /fleiſchicht/ und lieget ůͤber demoile
Sacro , Dem Birkel ,

Was iſt denn derer inteltinorum motus pe⸗
riſtalticus , oder / was haben denn die

Daͤrme vor eine zuſammenpreſ⸗
fende Bewegung ?

€ s ift der motus fucceffivus und undu -

lationis eine allmaͤhlig und wie Waſſer wallen⸗
de Bewegung / durch welchen die Daͤrme die
materiĩen / die ſie in ſich haben / von oben hinab
unbermerckt forttreiben ; Und den wotum wel⸗
cher im Gegentheil von unten hinauffwaͤrts vor

ſich gehet / wie in dem miſetere mei zu geſche⸗
hen pfleget / heiſſet man antiperiſtalticum .

Was

— — — — |
|

leiſchich
Pem Or

angehef
we in ii
Durchſaͤ⸗
ſerigen?
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| Was iſt das Meſenterium ?
Es iſt eineirt des hautigten und einwenig

eiſchichten Gekröſes / welches an der Spina , in
a

dem Grunde z und in der Mittendes Bauchs
angehefftet iſt / und durch ſeine Falten alle Daͤr⸗
me in ihren Platzbefeſtiget haͤtt /es iſt gantz
Durchſaͤet/ oder vol vonrothen / weiſſen und maf

ſerigen Adern / nemlich welche das Blut / den

cbylum , und die lympham , die dieſen letztern

mehr flieſſend zu machen und zu fermentiren
dienet / bringen : man mercket auch daſelbſt drey

glandulas bder Druͤſen/ deren die groͤſſeſte in

Der Mitten iſt/ und pancreas Aſelli heiſſet / die

wo andern kleinern werden glandulæ lumba -
res genennet / liegen neben dem lincken Nieren :

Ron einer ieden dieſer glandularum gehet ein

kleiner ramus heraus / und alle beyde ſtoſſen

zuſammen miteinander zugleich / die xenam

Lacteam oder canalem thorocatum zu formi -

ren . Dieſer Canal fuͤhret den Chylum⸗ die

Jänge an denen Vertebris dorſi , biß an die ve⸗

nam ſubiclaviam ſiniſtram , von dar gehet er

in die venam cavam aſcendentera ,und ſtei⸗
[ oet in Den ventriculum Corporis dextrum ,

( olda er formam Sanguinis annimmt / von

dannen gehet er zu denen Lungen durch die

Arteriam pulmonarem , nach dieſem koͤmmt

er wieder zu dem Hertzen durch die venam

pulmonarem , und gehet durch den ventricu -

Jum Cordis ſiniſttum mider heraus / be⸗

giebt ſich in aortam oder die groſſe

I4

EERE

AEERT

E,

SPONA

—
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92 Dolllommene Chirargie ;
eii y

damit er hernachmahls allen partibus Corporis
mitgetheilet werde . Siehe / dieſes ift Der Weg

f
T

circulationis Chyli und Sanguinificationisin Gel
Cordis : lincker

Was iſt die Leber ? gefaͤhr
Die Leber iſt unter allen Viſceribus das Finge

groffe fie lieget in dem hypochondio dex- Leber

tro , von dem diaphragmate mehr nicht als ei⸗⸗Blute
nen qver Fi nger entfernet / ihre ligure kemmt eſ Dep lii

nem gtoſſen Ochſen⸗Fuſſe nicht viel ungleich /und v

ſie iſt von auſſen 9ewelbet wie ein Bogen / und ! tet au

von innen hol / ihre Subſtan ; iſt zart und etwas vas bi
weich / ihre Farbe und Conliltenz wie ein ge⸗Hind
ronnen Blut / ſie iſt unten geſpalten / und hatBau
zwey lobos , einen groſſen und einen kleinen ; ſtalt !

Ihr Nutzeniſt / die maſſam ſanguinis pet fiit ra - und
tionem zu purificiren / ſie iſt mit zwey ſtarckencket .
ligamentis angehefftet / das erſte iſt an dem ſtehet

phragrhate , und das andere an der Cartila⸗ reini .

Xyphoide angemacht ; Sie hat zwo grof het :
Adern / nehmlich UND venam Ca -

vam , welche unzehlich viel rarnos machen / als

die radices in corpore Jecoris ,die Gallen⸗Blaſe
i Ko

hat ſie in ihren holen parte . ſie ſtoͤſſet ihre Galle Lebe
pon fih in das inteftinum duodenum durga ~ ro
die vala, die meatus cholidochi genenn Sal
den : Dieſe Galle iſt nicht ein bi | tal
mentum , fondernimGegentheil von einer orof | fher
ſen Nutz barkeit / die fermentationem des K yli

iſt ti

|zu machen und zu perfectioniren .
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Was iſt der Miltz⸗

Der Miltz iſt eines von denen Vilceribus ,

in Geſtalt einer Hirſch⸗Zungen / lieget in dem

lincken hypochondrio der Leber gegen uͤber/ un⸗

gefaͤhr einen halben Schuh lang / und drey qver
Finger breit / ſeine Subltan⸗ iſt weichlich wie der
Leber ihre / und ſiehet einem braunen getonnenen

Blute aͤhnlich/ haͤnget an dem peritonæo , an

der lincken Nieren / an dem Viaphragmate ,

und von innen an Dem Neb Comento ) er haff -

tet auch an dem Magen durch etliche Adern /
vas breve genannt / diefe vincula aber geben kein

Hindernuͤß / daß er nicht ſolte in dem Unter⸗

Bauche herůͤmb ſchweiffen / da er offt ſeine Se⸗
ſtalt veraͤndert / und durch ſeine Unordnungen
und Gaͤnge tauſend verdrießliche Zufaͤlle erwe⸗

cket . Seine Verrichtung oder Gebrauch be⸗

ſtehet daritnen / daß er das Blut vom Unflat
~ e egeo

reiniget / und ſubtilifiret / klein unddůnne mar

chet .
Was ſind die Nieren⸗

Die Nieren ſind Theile von einer fleiſchich⸗
ten Conſiſtenz , noch haͤrter und feſter als der

Leber und des Miltzes ihre/ ſieſind beyde gelegen
in denen Seiten regionis umbilicalis, umb den

Nabel herumb uͤber dem Muſculo bſoas , zwi⸗
ſchen denen zwo tunicis beritonæi ; Der rechte

iſt tieffer als der lincke ; ihre Geſtalt gleichet ei⸗

ner weiſſen Bohnen / ſie nehmen und bekommen

die Nerven von dem Magen / daher entſtehen die
Vomi - ⸗



94 Vollkommene Churuneie ,
— — — — ST A

vomitus in denen paſſionibus colicis nephri . denene

ticis , fie haͤngen an dem diaphragmate , an de⸗ | generi
nen Lenden / und an der arteria magna , durchlund ſe

Die artetias emulgentes , an der Blaſen durchfund ku
die Harn⸗Gänge ; Der rechte Niereniſt uͤberPerſor
dieſes noch an dem inteſtino cœæco , und der lin⸗/ jenen /
cke an dem colo angehefftet ; Ihr Brauch und . Balſe

Thun iſt/ den Urin zu niltriren / in denen Becken// ( Weibe

die ſie mitten in ihren corporĩbus inwendig ha⸗ Urin ei

ben/ und von denſelben durch die vaſa , ureteres, ¶und na

genannt / in die Blaſen flieſſen zu machen . i

Über den Nieren / unmittelbarer weiſe / iſt Was

auff einer ieden Seiten eine gleiche und weiche
glandula , wie eine Nuß groß/ die heiſſen glan⸗
dulæ renales oder capſulæ atrabilares , weil ſic und pe

einen ſchwaͤrtzlichten liquorem in ſich habes , Ader 1
welcher / dem Vorgeben nach/ an ſtatt des fer⸗ Die ar

menti , dem Blute zur fermentation dienet . Oertz⸗
P ;

venæ

Was iſt die Blaſe ? t

Sie iſt das Becken oder Behaͤltnuͤsdesll⸗ tibus í

kins / von einer haͤutigten Subſtanz ,wie der Ma⸗
W dem

gen / lieget in regione hypogaſttica ; Und hat K.

das Os Sactum dieſelbe von hinten zu bedecken / Eunt fi

und das Os pubis von vornen ; Man diſtipgui⸗ fen Des

ret inderſelben zwey Theile / ihren Grund und FN
ihren Hals ; Durch ihren fandum membranos eremi
fum ift fie an Den Nabel angebunden moane

fen !
gehaͤnget / vermittelſt des Urachi, und Derer | U
zwo arteriatum umdilicalium , telhe be spg ai

E A ai
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denen erwgchſenenMenſchen ín ligamenta de -

an 55
gEnERE

U RN durch ihren fleiſchichten laͤngern
4, durchl und ſehr krummen Hals bey denen Manns⸗

n Dure si unD kuͤrtzern und geraden bey Denen Weibes⸗

iſt uͤberPer ſonen/ haͤnget ſie an dem ineſtino recto bey

derlin⸗jenen / nehmlich Denen Maͤnnern / und an dem

uh undi Halſe der Mutter / bey dieſen / nehmlich venen

Becken Weibern . Ihre Verrichtung iſt endlich / den

dig ha⸗ iirin einzunehmen / zu bewahren / und ihn nach
reteres,und nach von ſich zu laſfen .

Ehe

eife ili Was ſind denn vor pattes zu der geneta⸗

Tedide |
tion an dem Manne beſchieden ?

n glan-| | Es ſind die vala ſpermatica , die teſticuli

weil fel uud penis. Die vala fpPrmatica ſind eine Blut⸗

haben/Ader und eine Puls⸗Ader auff edet Seitens
des fer . Die arterie BOMMER oah der Aottaot der groſſen
met Oertz⸗Ader/ und Die veng find die rami der

venæ cavæ , holen Blut⸗Ader der Leber .

Dieſe artetiæ endigen ſich in denen Corpo⸗

s desila
kibus teſticulotum , derer zween an der Zahl

Mar | jn dem Sctoto eingeſchloſſen ſind .
Aar Der Nutz und Brauch derer tetticulo⸗

dDSA H
i miſt / den Saamen / welcher von allen Thei⸗

en R 5 di E
ingui -

len des Leibes durch die vafa ſperwatica , præ

dung Parantia genannt / herzu geführet wird / zu kl⸗

kriren / und hernachddenfelt ben durch die vaſa de⸗

ia kerentia zu denen veliculis Seminariis ablauf⸗

j Deter |
fen laſſen ; von dar er / durchzweenſehr kurtze

e bep |
Canales oder?Roͤhren/ in die urethram Harn⸗

R
ench

tbr getrieben wird ,
a
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Das Maͤnnliche Glied ( penis ) ift parsi .— M

netvoſa & membranoſa , ein nervoſer und haͤul nehmſt
tigter Theil von Blut⸗und Puls⸗Adern umb/gener⸗
zogen / welches in ſeiner Mitten den canalen ſie iſtr
urethræ,die Harn⸗Roͤhre hat . Gein åuferta Kopff
Theil / welcher aus einem ſehr niedlich zaͤrtlichen intelt

und ſchwammigen Fleiſche heiſſet / heiſſet bala einerd

nus, der Kopff oder glans ; Die Haut / ſo ihn beßwirh ír

decket/ præputium , die Vor - Haut ; Vermittell ang ehe

dieſes / von dem Überfluß derer Spirituum , aufft bon w

geſchwollenen und ſteiff geſpanneten / ſtarrenſ ſind/ die
Den Glieds bringet der Mann ſeinen Saameß ſinterſt ,
in die Mutter feines gleichen hervor zu bringe inguin
oder zu zeugen . biem ei

Was vor pattes ſind denn zur generatiol biß an

in dem Weibe beſtimmet ? Derer C

Aas find die vala fpermatica , ovaria , DDI Dåb Die

teſticuli und matrix , die Saam⸗Gefaͤſſe / Eyen khen/ w
ſtock und die Mutter . Die vaſa ſpermatica ſi C
eine Blut und eine Puls⸗Ader auff ieder Sii der Ge

ten / wie bey denenMaͤnnern : Die Tetticoſ der Mı

ſind zur Geiten unten am Boden der Muttal Kaͤhle

und bey nabe fo grog wie Derer Månner ihr Bia der
aber von einer runden / platten und dünn An Das
Figur / und die veſiculæ , kleine Blaſen / welch ſiehet

ſie in ſich haben / werden von denen heutig / Ahnlich

Anatomicisova,Čyer genennet : Die valamil
a

E

He von denen tefticulis zu Denen tunicis cor
der Bl

neis , hoͤrnichten Haͤutlein der Gebehr⸗Mutth VON t

gehen/ heiſſen deferentia oder ejaculatoria . bunden
j

Şie Ny.
Ma
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) ift parii Matrix , die Gebehr⸗Mutter / iſt das vor⸗

und haͤuſnehmſte Inttrumentum, und dér locus , wo die
ern umbgeneration , Zeugung und Gebaͤhrunggeſchicht⸗
canalen ſie iſt von der Geſtalt einer Pirn / welche den

uferta Kopff in die Hoͤhe richtet : lieget zwiſchen dem
zaͤrtlicheh intelt no recto und der Blaſen / beſtehet von

iſſet bala kiner Subſtantia carnoſa und membranoſa ;

ſo ihn beß wir ) in ihren Platz von vier an ihrem Grund
ermittelß angeheffteten ( ligamentis ) Banden gehalten⸗
um auf bon welchen die zwey oberſten breite Hande

ſtarrenſ ſind / die von denen Lenden kommen / und die zwey
Saameſ ſunterſten ſind runde / und kommen von denen
u bringeſ ingumnibus , Schaam⸗Seiten / daſie die tpe⸗

tiem eines Gaͤnſe⸗Fuſſes tormiren / welche ſich
neratiol biß an die Oſſa pubis und in den platten Theil

derer Schenckel erſtrecket . Dieſes verurſachett /
arta , OMI DAB Die Weiber in Gefahr zu abortiren gera⸗

iffe Epe ghen/ wenn ſie auff die Knie fallen .
atica fin . Collum matticis interius, der innereHals
der Sel ber Sebaͤhr- Mutter heiffetvagina, die Scheide
Teſticufſ ber Mutter / iſt ben nahe wie eine Gurgel oder

Muttel Kaͤhle geftalt / welche bik an die Suprema la-
iner ihr bia der Schaam auswaͤrts gehet / und inwendig
d dünne Aü Das orificium matricis interius antrifft ;
en / welch fehet der Schnautzen eines kleinen Hundes

heutig / Ahnlich.
P kop

valam )
a

_ Collumexterius ,DereuferliheHals ift an

nicis co
Det Blafen und an denen Ofibus pubis “ von

r⸗Mutte Vorn und von hinten andem Ofe Sacro ages
latoria . bunden: Zwiſchen denen labiis der Schaam ſind

die Nymphæ, welche an dem euſerſten Theil der
Ma © Roͤh⸗
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Roͤhre an der Blaſen liegen/ den Urinzu leiten:
|

und weiter hin / bier carunculæ , Stuͤcklein .

Fleiſch z bey dem Eingang der vaginz ; wann

ſie zugleich miteinander zuſammen gefüget ſind /

ſo helſſet es pucelage ,dieJungfrauſchafft .

Das 14 . Capitel .

Hon der Anatomie der Bruft/ oder
Ventris medii , des mittlern

Bauchs .
Was iſt die Bruſt ?

|

A iſt die Cavitaͤt oder Hoͤle/ in welcher

SO Vornemlich das Hertz und die Lunge eins |
geſchloſſen liegen .

Was iſt euſerlich an der Bruſt zu beob⸗
achten ?

Ihr Spatium und Situatio partium , wie
weit fie fich erſtrecket/ undwie die Theile / die ſich
in derſelben befinden / liegen .

Wie weit gebet denn nun ibe
Tractus ?

Sie erſtrecket ſich von denen Claviculis ,

Schluß⸗Beinlein biß an die Cartilaginem Xoi-
phoideam von vorwaͤrts/ und graͤntzet von hin⸗

derwaͤrts an der zwoͤlfften Vertebra dorſi , in⸗

dem ſie alle Rippen hat / ſeine Circumferen⸗

und Umbkreiß zu formiren / und von unten das

Diaphragma , welches dieſelbige endiget / und

von
|

HON !

Dert

Wi

und
biß
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ſeine
fer Ù
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